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Inland.
Die Bundesversammlung berathet über gemischte Ehen, Posttaren,

Miiitärorganisation, Beitrag an die Nheinkorrcktionskostcn und verschiedene Rekurse,

Definitive Beschlüsse beider Räthe sind noch nicht zu melden. — Die kleinen
Kantone wollen einen eigenen Bischof haben und sich voni Bisthnm Ehur trennen,

— In Bern trotz mehrfacher Hinrichtungen zuin Behuf Abschreckung öftere Morde,
Zürich beschließt und unterstützt die von der Rardostdahu portirte Repischbahn;
während der Große Rath von Lnzcrn dieselbe nicht unterstützen will, und Aargau
dagegen beim Bundesrath protestirt, zeigt sich Zug dafür günstig — Tesüns
Großer Rath debattirt wochenlang über die Konzession au Stroußbcrg, als Gegensatz

gegen die Präpositionen des Lukinanierkoinites und einer neu auftauchenden

Gotthardtgcscllschaft und beschneidet zuletzt die Hauptbcdinguugcn der Konzession,

— Beitrag von 9 Millionen, — der Art, daß ein nochmaliger Verschnb der

Verhandlungen nothwendig wurde. — In Granbüudcn alles im Winterschlafs,
außer etwa der Stadtrath von Ehur, der sich mit neuen Baumeister- und Wuhr-
Plänen herumplagt.

Verschiedenes.
Vereins chronik, — Der la n d wirth scha ftlichc Verein von

Ehur hat in seiner Sitzung vom 24, dies auf die Einladung des Vorstands des

eidgenössischen Thicrschutzverciu beschlossen sich als Sektion demselben anzuschließen

und bei den städtischen Behörden sowohl, als bei den Schullchrern, auf geeignete

Weise auf Belehrung und allfällig nöthige Erlassung von schützenden Verordnungen
und deren Handhabung hinzuwirken, sowie sich dafür zu verwende», daß andere

landwirthschasilichc Vereine im Kanton sich der Sache annehmen.

Im Bergell hat sich ein lan d w i rt h s ch a f tlich er Verein gebildet.
Wir beglückwünschen hicmit denselben in der Erwartung, daß derselbe in Bezug
auf das bisher landwirthschaftlich vcrnachläßigtc Thal manche zweckmäßige

Verbesserungen ins Leben rufen werde, Bor allem möchte eine laudwirthschaftliche

Statistik des Kreises Vergell sehr am Platze sein, um auf Grundlage derselbe»

durch die genauere Kenntniß der landwirthschaftlichcn Zustände, welche die Statistik
liefert, weiter zu bauen und das dringendste Bedürfniß der Verbesserung zu
erkennen. In Bezug auf Hebung der Biruenzucht, Seidcnzncht und Alpenwirth-
schast dürfte wohl von dem jungen Vereine GntcS zu gewärtigen sein.

Schweizerischer Biene» verein — Diejenigen Bienenzüchter Grau-

bündens, die sich demselben anzuschließen gesonnen sind, mögen sich an die

Redaction des Monatsblattcs wenden, welche bereit ist über Statuten .'c, Auskunft

zu ertheilen und ihre Namen dem Vorstände mitzutheilen, indem eine dicsfälligc
Subskriptionsliste bei ihr anfliegt,

Maul- und Klauenseuche, In einigen Ställen von Ehur und Malix
ist die Maul- und Klauenseuche sichtbar geworden. Es wurden sogleich die

nöthigen sanitarischen Vorsichtsmaßregeln getroffen, so daß ein weiteres Umsichgreifen

der Seuche wohl verhütet werden wird, Vorsicht und Reinlichkeit thut vor
Allem noth,

Druck und Verlag von Lcouh. Hitz iu Chur.
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